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UnentgeltlichkeitderLernmittel.DerWienerGemeinderathatinseiner
letzten Sitzungeinen für das SchulwesenbedeutsamenBeschlussgefasst .
EswerdensämtlichenKindernderöffentlichenVolks -undBürgrschulen
diefürdenUnterrichtnetwendigenLehrbücher ,Schreib-undZeichenrequi
sitensowiedaserforderlicheHandarbeitsmaterialunentgeltlichzurVer-¬
fügunggestellt .DieserBeschlussbeinhalteteineAusdehnungderunent-¬
geltlichenBeistellungaller LernmittelaufdieandieBürgerschulesich
anschliessendeneinjährigenLehrkurse( vierteBürgerschulklassen).Einge-¬

lossenin die unentgeltlicheBeteilungmitLernmittelnsindselbstver-¬
ständlichauchdieKlassenderAllgemeinenMittelschulen,dieschulpfliche
tigeKinderdesfünftenbisachtenSchuljahresumfassen.Gleichzeitighebt
derBeschlussdesGemeinderatesdieBeschränkungenauf ,diebisjetztfür
diewenigenKinderamsländischerElternbestandenhaben.
NeueStenographie-undViolinunterrichtanWienerBürgerschulen.DerGe-¬
meinderatsausschussfürallgemineVerwaltunghatin seinerletztenSitzung
aufAntragdesGemeinderatesHellmannbeschlossenanachtBürgerschulen
imJahre1926/1927neueStenographiekursezueröffnen .AnsechsBürger¬
schulen werdenneue Kursefür Violinunterricht eingeführt .DieStenogra-¬
phiekurseverteilenaichaufdieBezirkeAlsergrund,Favoriten,Simmering
Ottakring,Währing,DöblingundFloridsdorf.DieViolinkursewerdenin
denBezirkenLeopoldstadt,Landstrasse,Hietzing( zweiSchulen),Rudolfs
heimundDöblingabgehalten.

KeineSitzungdesGemeinderates.DerWienerGemeinderathältinderkom-¬
mendenWochekeineSitzungab .DerWienerStadtsenathält amDienstagum
1oUhrvormittagseineSitzungab.

AbsperrungderHochquellen-Wasserleitung.FürdieAbschlussarbeitenbei-¬
derVerbindungderneuenVerteilungsleitunginderGablenzgassemitder
Hauptleitungdes WasserbehältersBreitenseewirddiese Leitunginder
NachtvonMontagaufDienstagabgesperrt .Esmussdeshalbin denvondie-¬
serSperrebetroffenen BezirkenFünfhaus.OttakringundHernalsundin
TeilenderBezirkeNeubau,JosefstadtundHietzingdieWasserversorgung
durcheineHilfsspeisungaufrechterhaltenwerden.Esist nichtausgeschlos-¬
sen ,dassindiesenBezirkendieWasserabgabeindieserZeitmitverminder-¬
temDruckerfolgtoderaneinzelnenStellendasWasseretwastrübist .

.
FreieArztstellebeiderGemeindeWien.ImKrankenhausderStadtWieningynäkologischen

AbteiLainzwirddieStelleeinesAssistenzarztesanderlungbesetzt.GesucheumdieseStellemüssenmitdenPersonaldokumenten
undVerwendungszeugnissenbelegtsein undsind bis spätestens9 .Oktober
andieKanzleiderVerwaltungsgruppefürPersonalangelegenheitenimNeu¬

enWienerRathauszurichten .DieGesuchesindmiteinemBundesstempelvon
einemSchillingzuversehen.DieBeilagenmüsseneinenBundesstempelvon
jezwanzigGroschenaufweisen,sofernsienichtschongestempeltsind.
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